
 

  

 

Projektbeschreibung für Kindergärten: „Vorlesezeit!“ 

Ziel des Projekts 

Mit dem Projekt „Vorlesezeit!“ möchten wir die sprachliche, kognitive und soziale Entwicklung von Kin-
dern in Kindergärten durch ehrenamtliches Engagement fördern. Freiwillige Vorleser*innen helfen da-
bei, den Kindern die faszinierende Welt der Fantasie und der Bücher näher zu bringen und unterstüt-
zen so ihre Sprach- und Persönlichkeitsentwicklung.  

 

 

 

Was erwartet die Kindergärten? 

Als Partner-Kita kannst Du mit uns zusammenarbeiten, um: 

• den Kindern durch Vorlesen und Erzählen die Welt der Geschichten näherzubringen. 

• die sprachliche und kognitive Entwicklung der Kinder zu fördern. 

• die Kinder in einer entspannten Atmosphäre anregend und kreativ in die Fantasie einzuführen. 

• pädagogische Fachkräfte durch freiwillige Vorleser*innen zu entlasten und die Teamarbeit zu 
stärken. 

Ablauf und Aufgaben der Vorleser*innen 

• Vorlesen und Erzählen: Die Vorleserinnen kommen regelmäßig in den Kindergarten und le-
sen den Kindern aus altersgerechten Büchern vor oder erzählen Geschichten. Die Auswahl 
der Bücher wird in Absprache mit den Erzieherinnen getroffen. 

• Zeitrahmen: Die Vorleser*innen planen ca. 1 Stunde pro Woche für das Vorlesen ein. Dabei 
empfiehlt es sich, die Kinder in Kleingruppen aufzuteilen und, je nach Aufmerksam-
keitsspanne, regelmäßig zu rotieren. 

• Interaktive Gestaltung: Während des Vorlesens können die Kinder aktiv eingebunden wer-
den. Fragen stellen, eigene Ideen einbringen und Requisiten nutzen fördert ihre Fantasie und 
Kreativität. 

• Feedback und Reflexion: Die Vorleserinnen tauschen sich regelmäßig mit den Erzieherinnen 
aus, um Erfahrungen zu teilen und gegebenenfalls das Vorgehen zu optimieren. 

 



 

  

Besonderheiten des Projekts 

• Freiwilligkeit und Flexibilität: Die Vorlesezeiten können flexibel mit den Kindergärten abge-
stimmt werden, sodass sie gut in den Alltag der Einrichtung passen. 

• Unterstützung und Begleitung: Das ZEE bietet Unterstützung, regelmäßige Austauschtref-
fen und die Bereitstellung von Materialien, wenn gewünscht. 

• Vielfalt der Geschichten: Es gibt keine festen Vorgaben bei der Auswahl der Geschichten. 
Die Abstimmung erfolgt direkt zwischen den Vorleser*innen und den Betreuungskräften. Auf 
Wunsch stellt das ZEE auch Kinderbücher als Leihgabe zur Verfügung. 

• Förderung von Empathie: Beim Vorlesen werden die Kinder angeregt, sich in die Figuren 
und deren Gefühlswelt hineinzuversetzen und eigene Gedanken und Gefühle auszudrücken. 

Wichtige Voraussetzung für die Kitas 

Wir bitten darum, 1-2 feste Ansprechpartner*innen aus dem Team zu benennen, die während des 
Projekts als Schnittstelle zwischen den Vorleserinnen und der Kita fungieren. Diese Personen koordi-
nieren die Vorlesetermine und den Austausch mit den Vorleserinnen und sind für die organisatorische 
Abstimmung zuständig. 

 

 

Voraussetzungen für Vorleser*innen 

• Interesse und Begeisterung für das Vorlesen: Die Ehrenamtlichen sollten Freude daran 
haben, Geschichten zu erzählen und sich auf die Kinder einzulassen. 

• Zuverlässigkeit und Empathie: Die Vorleser*innen müssen sich an die vereinbarten Vorlese-
zeiten halten und einfühlsam auf die Kinder eingehen. 

• Kooperationsbereitschaft: Die enge Zusammenarbeit mit den Erzieher*innen ist wichtig, um 
sicherzustellen, dass die Vorlesezeit gut in den Kita-Alltag integriert wird. 

• Keine besonderen Qualifikationen erforderlich: Es sind keine speziellen Vorkenntnisse 
notwendig, nur das Engagement und die Freude am Vorlesen sind entscheidend. 

• Polizeiliches Führungszeugnis: Alle Vorleser*innen müssen ein polizeiliches Führungszeug-
nis vorlegen, das vor Beginn des Engagements durch das ZEE beantragt wird (dies ist für die 
Ehrenamtlichen kostenfrei). 

• Nachweis Masernschutz: Beschäftigte in Kindergärten sowie Tagespflegepersonen müssen 
gegen Masern geimpft oder immun sein – sofern sie nach 1970 geboren sind. Ein entspre-
chender Nachweis ist vorzulegen.  

• Versicherungsschutz: Im Rahmen der ehrenamtlichen Tätigkeit besteht ein Versicherungs-
schutz. Alle Infos hierzu sind zu finden unter: https://www.freiwilligenserver.de/infoservice/ver-
sichert-im-ehrenamt 

• Verschwiegenheit: Die Verschwiegenheitsvereinbarung ist vor Beginn der Tätigkeit zu unter-
schreiben.  

 

 

https://www.freiwilligenserver.de/infoservice/versichert-im-ehrenamt
https://www.freiwilligenserver.de/infoservice/versichert-im-ehrenamt


 

  

Unterstützung und Begleitung 

• Regelmäßiger Austausch: Es sollte in den Kita regelmäßige Feedbackrunden für die Vorle-
serinnen und Erzieherinnen geben, um die Zusammenarbeit zu reflektieren und zu optimieren. 

• Materialien und Ressourcen: Das ZEE stellt altersgerechte Bücher zur Verfügung. Auch ei-
gene Geschichten oder Ideen der Vorleser*innen sind willkommen. 

• Ansprechpartner: Ein fester Ansprechpartner im ZEE und in der Kita steht den Vorleser*in-
nen jederzeit für Fragen und Unterstützung zur Verfügung. 

Zeitaufwand 

• Flexible Vorlesezeiten: Die Vorlesezeiten sind flexibel mit den Kindergärten absprechbar. Im 
Durchschnitt wird etwa 1 Stunde pro Woche für das Vorlesen eingeplant. 

• Dauer des Engagements: Das Engagement kann langfristig oder für einen kürzeren Zeit-
raum, je nach Verfügbarkeit, ausgeführt werden. 

 

So könnten Kitas dabei sein  

Wenn Du Lust hast, dieses wertvolle Projekt zu unterstützen und den Kindern eine spannende Welt 
der Geschichten zu eröffnen, melde Dich bei uns! Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit Dir und 
Deinen Vorleser*innen! 

Kontaktdaten 
Zentrum für ehrenamtliches Engagement im Landkreis Holzminden (ZEE) 
Braunschweiger Straße 8, 37603 Holzminden 
Telefon: 05531 - 707 390 
Mail: zee@landkreis-holzminden.de 
Website: www.ehrenamt-landkreis-holzminden.de 

 

http://www.ehrenamt-landkreis-holzminden.de/

